
 1 

Programm politische Bildung, Oktober 2010 bis Januar 2011 
 
Terminübersicht: 
 
Samstag, 16. Oktober, 11 bis 17 Uhr, Kreisverband Pinneberg: Einführung in die 
Programmdebatte (Tagesseminar) 

Samstag, 30. Oktober 2010, 11 bis 17 Uhr, Landesgeschäftsstelle, Sophienblatt 19, 24103 
Kiel: Basisnahe Öffentlichkeitsarbeit (Tagesseminar) 

Samstag, 6. November, 11 bis 17 Uhr, Kreisverband Lübeck: Einführung in die 
Programmdebatte (Tagesseminar) 

Samstag, 13. November, 11 bis 17 Uhr, Kreisverband Schleswig-Flensburg: Einführung in die 
Programmdebatte (Tagesseminar) 

Samstag, 11. Dezember, 10 bis 18 Uhr, Landesgeschäftsstelle, Sophienblatt 19, 24103 Kiel: 
Wie entwickle ich ein Seminar? Wie leite ich ein Seminar? (Tagesseminar) 

Samstag, 22. Januar 2011, 11 bis 17 Uhr, Landesgeschäftsstelle, Sophienblatt 19, 24103 Kiel: 
Wirtschaftspolitik und Finanzkrise – Grundlagen zum Verständnis (Tagesseminar) 

Donnerstag, 3. März 2011, 19 Uhr, Ort wird noch bekanntgegeben! DIE LINKE in 
Regierungsverantwortung und Opposition – Erfahrungen, Chancen, Risiken 
(Abendveranstaltung) 

 
Liebe Genossinnen und Genossen, 
 
hiermit präsentieren wir Euch die nächsten Veranstaltungen im Rahmen des politischen 
Bildungsprogramms der LINKEN. Schleswig-Holstein. Diesmal nicht in Druckform, sondern 
auf diesem Wege. Es wäre aber super, wenn Ihr das für die GenossInnen, die keine Mail 
haben, ausdruckt! Für das nächste Frühjahr gibt es das Programm dann wieder in gedruckter 
Form, versprochen! 
 
Dieses Mal liegt der Schwerpunkt bei den Seminaren zur Programmdebatte. Ergänzt wird das 
um zwei Seminare zur Öffentlichkeitsarbeit und zu Lernformen sowie um Veranstaltungen zu 
inhaltlichen Fragen. Aber seht selbst… 
 
Und wie immer gilt, bei den Tagesseminaren bitten wir um rechtzeitige und verbindliche 
Anmeldung, damit wir planen können. Die Anmeldefristen sind bei den jeweiligen Seminaren 
vermerkt. 
 
Wir hoffen wieder auf eine rege Beteiligung und wünschen Euch dabei viel Spaß. 
 
Lorenz Gösta Beutin 
 
Landesvorstand und Netzwerk politische Bildung 
 
ANMELDUNGEN für Veranstaltungen bitte an: bildungsnetzwerk_sh@gmx.de 
 
 
TAGESSEMINAR 
 
Samstag, 16. Oktober, 11 bis 17 Uhr, Kreisverband Pinneberg, Elmshorn 
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Einführung in die Programmdebatte 
 
Der Entwurf eines Programms für DIE LINKE liegt vor und soll bis 2011 diskutiert und 
beschlossen werden. Dieses Angebotsseminar ist als erster Einstieg in die Debatte gedacht, 
um die Kontroversen um das Programm besser verstehen zu lernen und besser aktiv in die 
Diskussionen einsteigen zu können. 
 
Mit Kurzbeiträgen, medialer Präsentation, Plenumsdiskussion und Gruppenarbeit sollen 
besonders die folgenden Felder bearbeitet werden: 
 
- Woher kommt DIE LINKE, von welchen unterschiedlichen Traditionen sind wir geprägt, 

von den Erfahrungen der Westlinken, dem Umgang mit der stalinistischen Vergangenheit 
bis zu…? 

- Was sind die besonderen Kennzeichen der heutigen Gesellschaft, was bedeuten die 
Begriffe „Kapitalismus“ und „Neoliberalismus“? 

- Was heißt „demokratischer Sozialismus“? Welche unterschiedlichen Vorstellungen gibt es 
davon in unserer Partei? 

- Was sind Zielstellungen unserer Partei im Bereich Soziales und Wirtschaft? Was sind die 
Kontroversen? 

- Wie erreichen wir unsere Ziele? Durch Revolution oder Reform? Auf 
außerparlamentarischem oder parlamentarischem Weg? 

 
Teamer: Lorenz Gösta Beutin, Netzwerk politische Bildung 
 
Verbindliche Anmeldung bis zum 10. Oktober an: bildungsnetzwerk_sh@gmx.de! 
 
 
TAGESSEMINAR 
 
Samstag, 30. Oktober 2010, 11 bis 17 Uhr, Landesgeschäftsstelle, Sophienblatt 19, 24103 
Kiel 
 
Basisnahe Öffentlichkeitsarbeit 
 
Wie bringe ich unsere Anliegen und die Partei 
in die Öffentlichkeit? 
 
Wir werden das ganze Repertoire behandeln: Von der Presseerklärung bis zur Aktion 
auf dem Marktplatz. 
 
Ein Workshop der Linken Medienakademie [LiMA] in Zusammenarbeit mit dem Netzwerk 
politische Bildung der LINKEN. Schleswig-Holstein. 
 
Pressemitteilungen und Fachartikel von Unternehmen, Einrichtungen und Agenturen sowie 
Verbänden und Parteien sind für Journalisten und Medienvertreter die wichtigsten 
Informationsquellen. Doch weniger als 10 Prozent der Texte, die in einer Redaktion 
eintreffen, werden in einer Zeitung, Sendung oder im Internet veröffentlicht. 
 
Pressearbeit ist nur ein Teil einer umfassenden Öffentlichkeitsarbeit. Wann beginnt 
Öffentlichkeit eigentlich? Der Infostand als Visitenkarte der LINKEN vor Ort. Warum 
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braucht DIE LINKE ein einheitliches Erscheinungsbild? Öffentliche Aktionen und 
Pressearbeit verzahnen. Was bedeutet crossmediale Öffentlichkeitsarbeit? 
 
Was ist überhaupt PR? Welche Öffentlichkeiten gibt es? Wie grenzt sich PR von Werbung, 
Marketing und Journalismus ab, wie spielen die vier zusammen? Welche Mittel verwendet PR 
und wie kann ich PR für meine Projekte einsetzen? In dem Seminar werden diese 
grundlegenden Fragen der PR- und Öffentlichkeitsarbeit beantwortet. 
 
Christoph Nitz – Kommunikationswissenschaftler, Redakteur bei einer überregionalen 
Tageszeitung und freiberuflicher Dozent. Mitinitiator und Sprecher der 
Bundesarbeitsgemeinschaft rote reporter/innen – die interessengemeinschaft linker 
medienmacher/innen in und bei der LINKEN. Ehrenamtlicher Geschäftsführer von Linke 
Medienakademie e. V. – dem Bildungsverein der BAG rote reporter/innen. 
 
Es können Laptops mitgebracht werden, WLAN ist in den Schulungsräumen vorhanden. 
 
Anmeldung bis SPÄTESTENS 22. Oktober 2010 an: bildungsnetzwerk_sh@gmx.de 
 
 
TAGESSEMINAR 
 
Samstag, 6. November, 11 bis 17 Uhr, Kreisverband Lübeck 
 
Einführung in die Programmdebatte 
 
siehe 16. Oktober 
 
Verbindliche Anmeldung bis zum 1. November an bildungsnetzwerk_sh@gmx.de! 
 
 
TAGESSEMINAR 
 
Samstag, 13. November, 11 bis 17 Uhr, Kreisverband Schleswig-Flensburg 
 
Einführung in die Programmdebatte 
 
siehe 16. Oktober 
 
Verbindliche Anmeldung bis zum 6. November an bildungsnetzwerk_sh@gmx.de! 
 
 
TAGESSEMINAR 
 
NEUER TERMIN!!!  Samstag, 11. Dezember, 10 bis 18 Uhr, Landesgeschäftsstelle, 
Sophienblatt 19, 24103 Kiel 
 
Wie entwickle ich ein Seminar? Wie leite ich ein Seminar? 
 
Die politische Bildungsarbeit lebt davon, kontinuierlich neue Seminare anzubieten. Aber 
erfolgreiche Seminare zu entwickeln und durchzuführen, ist gar nicht leicht. Denn oft steht 
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ein Thema fest und dann geht es nur noch mittels Methoden darum, viele Inhalte so gut wie 
möglich zu vermitteln. 
 
Unser Tagesseminar wird eine Einführung in die Entwicklung von Seminaren geben. Dabei 
werden Didaktik und Methodik im Vordergrund stehen und Deine Kompetenzen als 
Teamende/r erweitert. Dem entsprechend richtet es sich insbesondere an GenossInnen, die als 
Bildungsverantwortliche in den Kreisverbänden oder auf Landesebene 
Bildungsveranstaltungen durchführen möchten. 
 
- Was gibt es alles bei Seminarkonzeptionen zu beachten? 
- Wie kann ich einen hohen Lernerfolg erreichen? 
- Welche verschiedenen Methoden für Vortragsformen, Präsentationen, Arbeitsgruppen 

usw. gibt es? 
- Wie entscheide ich mich für die ideale Methode? 
- Welche Fehler kann ich vermeiden? 
 
Diesen und anderen Euch interessierenden Fragen wollen wir in diesem Seminar nachgehen. 
 
Teamer: Daniel Wittmer, Bundesgeschäftsstelle der Partei DIE LINKE, Bereich Politische 
Bildung 
 
Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 4. Dezember an bildungsnetzwerk_sh@gmx.de! 
 
 
TAGESSEMINAR 
 
Samstag, 22. Januar 2011, 11 bis 17 Uhr, Landesgeschäftsstelle, Sophienblatt 19, 24103 Kiel 
 
Wirtschaftspolitik und Finanzkrise – Grundlagen zum Verständnis 
 
Als Tag des Ausbruchs der Finanzkrise gilt den Wirtschaftswissenschaftler der neoliberalen 
Hauptströmung der 15.cSeptember 2008, als die Investmentbank Lehman Brothers in die 
Pleite ging. Eher keynesianische Wirtschaftswissenschaftler sehen den 9. August 2007 als 
Ausbruchsdatum der größte Finanz- und Wirtschaftskrise seit 1929. Das war der Tag, als an 
den globalen Geldmärkten die Wende eintrat, als der Überfluss an Geld und Kapital plötzlich 
zum Mangel wurde. Eine dritte Lesart datiert den Beginn der Krise bereits mit der 
Ostasienkrise 1997/98 und stellt seither eine Reihe von eskalierenden Finanzkrisen mit 
wachsenden Kosten fest. 
 
Im ersten Teil der Veranstaltung sollen ein paar dieser Überlegungen mit den ihnen 
zugrundeliegenden Einschätzungen diskutiert werden. Zentral geht es um die Frage, ob die 
Krise vorbei ist oder nicht. 
 
Am Nachmittag sollen einige Lösungsvorschläge debattiert und politisch bewertet werden. 
 
Das Seminar soll Interessierten Gelegenheit geben sich kompakt mit einer komplexen Materie 
vertraut zu machen und ist als diskursive Veranstaltung angelegt, die auch von den 
Diskussionsbeiträgen der Teilnehmer_Innen lebt. 
 
Referent: Dr. Thomas Herrmann, Wissenschaftlicher Referent für Wirtschaft und Finanzen 
Fraktion DIE LINKE. im Schleswig-Holsteinischen Landtag 
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Verbindliche Anmeldung bis zum 15. Januar an bildungsnetzwerk_sh@gmx.de! 
 
 
Donnerstag, 3. März 2011, 19 Uhr, Ort wird noch bekanntgegeben! 
 
DIE LINKE in Regierungsverantwortung und Opposition – Erfahrungen, 
Chancen und Risiken 
 
Genauer Text folgt noch! 
 
Es diskutieren miteinander:  
Kerstin Kaiser, Vorsitzende der Linksfraktion im Brandenburger Landtag 
Wolfgang Zimmermann, Vorsitzender der Linksfraktion im Landtag von Nordrhein-
Westfalen 


